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Herren Bezirksklasse MOS/BCH

TSV Neudenau : Spfr. Haßmersheim 
Samstag, 19.11.2022, 19:00 Uhr

Sieg für den TSV Neudenau

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Neudenau im Spiel der Herren
Bezirksklasse MOS/BCH gegen die Spfr. Haßmersheim beschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Doppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Weeber / Waldenberger ihre Gegner
Landbrecht / Dorn beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Einen Sieg holten im Anschluss
Celik / Weckesser bei ihrem 3:1 gegen Pföhler / Landbrecht. Das Doppel zwischen Lang / Klotzki
und Seifert / Bödy endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Karl-
Heinz Weeber machte mit Thomas Pföhler beim 11:5, 11:8, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Werner Waldenberger
bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Loris Landbrecht. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Lange mit Dietmar Landbrecht kämpfen musste Serkan
Celik, bis er seinen Kontrahenten mit 11:7, 9:11, 12:10, 2:11, 11:2 niedergerungen hatte. Nach eher
zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Alban Lang die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Gernot Weckesser gewann sein Spiel gegen
Uschi Dorn sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Auf Messers
Schneide stand dann das Spiel zwischen Andreas Klotzki und Bernhard Bödy, ehe sich der
Gastgeber mit 8:11, 11:4, 8:11, 12:10, 11:8 durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für den TSV Neudenau
die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV Neudenau nun 4 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 2 Unentschieden
auf dem Konto, während die Spfr. Haßmersheim nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von
4:6 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen SG-Neckarburken-N'elz (TSV Neudenau) bzw. gegen den TTC Neckarger
/Guttenbach II (Spfr. Haßmersheim).

 Statistik:
 TSV Neudenau

Doppel: Weeber / Waldenberger 1:0, Celik / Weckesser 1:0, Lang / Klotzki 1:0 
Einzel: K. Weeber 1:0, W. Waldenberger 1:0, S. Celik 1:0, A. Lang 1:0, G. Weckesser 1:0, A. Klotzki
1:0 

 Spfr. Haßmersheim
Doppel: Pföhler / Landbrecht 0:1, Landbrecht / Dorn 0:1, Seifert / Bödy 0:1 
Einzel: L. Landbrecht 0:1, T. Pföhler 0:1, M. Seifert 0:1, D. Landbrecht 0:1, B. Bödy 0:1, U. Dorn 0:1


